
Februar 2006 Die ON ist auch jeden Monat in der  Homepage 

der Gemeinde Osdorf z.B. unter  

http://www.gemeinde-osdorf.de/aktuelles...  

in Farbe zu sehen und zu lesen !! 

Jahresrückblicke der Fitness- und der Frauensportgruppe des OSV 
Sport und Geselligkeit... 

Die Frauensportgruppe des Osdorfer SV bei einem ihrer zahlreichen Ausflüge 
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Redaktionelles 

Auch 2005 hat in der Frauensportgruppe Ü50 ein 
regelmäßiger Sportbetrieb stattgefunden. Die Trai-
ningsstunden sind sehr abwechslungsreich gestaltet 
worden, und alle Handgeräte kamen zum Einsatz. Ver-
letzungen hat es glücklicherweise nicht gegeben. 

Da viele der Damen beruflich nicht mehr gebunden 
sind, steht den privaten Reiseunternehmungen  nichts 
mehr im Wege. So ist es teilweise zu Teilnehmer-
schwankungen in der Gruppe gekommen. Aber die 
Damen haben nach jeder Reise wieder den Weg in die 
Sporthalle gefunden und sind mit Elan in den Sportbe-
trieb eingestiegen. 

Bei schönem Wetter haben wir uns auf das Rad 
geschwungen und Radtouren durch den Dänischen 
Wohld unternommen. Das Eis in Grönwohld hat uns 
auf einer Tour besonders lecker geschmeckt. 

Am 31.05.05 startete die Gruppe, unter der Reise-
leitung von Heike Sölken, mit dem Bus zu einem Ta-
gesausflug nach Schleswig. 

Leider war das Wetter regnerisch und kalt, aber 
das hat der guten Stimmung nicht geschadet. 

Nach einem Besuch des Völkerkundemuseums auf 
dem Hesteberg ging es zum Essen in den Wikingturm. 
Gut gestärkt vom Maimenü folgte eine Wanderung 
durch den Barockgarten von Schloss Gottorf. Nach 
dem Kaffeetrinken im Schlossrestaurant ging es wie-
der mit dem Bus gen Heimat. 

Die traditionelle Radtour mit anschließender Grill-
party fiel in diesem Jahr aus. Stattdessen ging es  am 
22.09.05 zum Backfischessen zu Sabine und Olli Lo-
gaida. Es wurde ein gelungener Abend. 

Die Weihnachtsfeier fand am Nikolaustag beim Chi-
nesen in Gettorf statt. Mit einem leckeren Essen, Ge-
schichten und Bingo-Spiel verging der Abend wie im 
Fluge. 

Auch die Fitnessgruppe ist am 11.01.05 mit einem 
abwechslungsreichen Sportprogramm ins neue Jahr 
gestartet. 

Die Stunden sind je nach Themenschwerpunkt an-
ders gestaltet worden. Ob Ausdauertraining, Stret-
ching, Krafttraining oder Aerobic-, Salsaaerobic- und 
Stepaerobicfolgen, die Spiele nicht zu vergessen; hier 
ist für jeden etwas dabei gewesen. Die neu ange-
schafften Handgeräte und Stepper sind sofort zum 
Einsatz gekommen. Vielen Dank dem Sportverein! 

An einem warmen Dienstagabend ging es um 

19:30h mit dem Rad über die Wasserwerksstrecke 
nach Surendorf in die Strandoase. Hier wurde es im-
mer kuscheliger je länger wir saßen, und so traten  
erst bei absoluter Dunkelheit um 22:30 h den Heim-
weg über die Noererstrecke  an. Der frisch geteerte 
Fahrradweg wurde gleich gebührend eingeweiht. 

Zur Sommergrillparty trafen sich alle bei Sabine 
Logaida. Es wurde ein gemütlicher Abend bei traum-
haftem Wetter. 

Eine Weihnachtsfeier hat es natürlich auch gege-
ben! 

Am 13.12.05 wurde in Dibbern‘s Gasthof erst ein-
mal lecker gegessen, dann wurden Geschichten vor-
gelesen und Jokes vorgetragen. 

Ute Stock überraschte mit einem Ratespiel. Auf die 
ersten drei Gewinner warteten attraktive Preise. Danke 
an die Sponsorin Sabine Logaida. 

Die zweite Überraschung hatten Gabriele Pagel 
und Petra Vierecke liebevoll vorbereitet. Jeder bekam 
ein Spaßjulklapp-Geschenk und dann wurde gewürfelt. 
Das Spiel war ein voller Erfolg und die Weihnachtsfei-
er ein schöner Abschluss des Sportjahres. 

Auf ein neues Sportjahr! Birte Lütt, die Teilnehme-
rinnen der Frauensportgruppe Ü50 und die Fitness-
gruppe wünschen allen ein  gesundes, glückliches und 
erfolgreiches neues Jahr!  

 
Weitere Teilnehmerinnen sind jederzeit herzlich 

wilkommen! 
 

Birte Lütt 
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Amtliches 

 
Hallo liebe Jugendliche, 
 
 
wie Ihr vielleicht schon mitbekommen habt, gibt es seit 
dem vergangenen Jahr einen Jugendbeirat in der Ge-
meinde Osdorf. Wir, der Jugendbeirat, bestehend aus 
Timo Wölki, Helge Kohrt, Leif Sell, Marco Schmidt und 
Malte Homfeldt, haben uns in letzter Zeit viel mit den 
Interessen der Jugendlichen in unserer Gemeinde be-
schäftigt. 
 
Daraufhin haben wir mit unseren Kontaktpersonen 
Manuela Mundt und Werner Tietje-Zander, vom Sozi-
alausschuss, regelmäßige Treffen abgehalten, wo es 
sich dann hauptsächlich um die so genannten Jugend-
nachtfahrten handelte. 
 
Schüler im Alter vom 14. bis vollendetem 18. Lebens-
jahr aus der Gemeinde Osdorf, ohne eigenem Einkom-
men, haben mit diesen Nachtfahrten die Möglichkeit 
einmal im Monat ab 21 Uhr aus dem Kieler Raum, E-
ckernförder Raum oder dem Dänischen Wohld mit ei-
ner Vergünstigung von 5 € den Heimweg mit Taxi an-
zutreten. Diese Vergünstigung ist jedoch nur mit ent-
sprechendem Ausweis möglich. Dieser Ausweis ist an 
den unten genannten Tagen in Verbindung mit einem 
Schülerausweis oder gültiger Busfahrkarte der Gettor-
fer Schulen im Jugendraum, hinter der Kirche, abzuho-
len. Verbesserungsvorschläge oder Anregungen neh-
men wir ebenfalls gerne entgegen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Timo Wölki 
 
 
 
 
Es werden die Ausweise für den darauf folgenden Mo-
nat ausgegeben am:  
 
Dienstag, den … zwischen 16. und 18. Uhr. 
 
 31. Januar 
 28. Februar 
 28. März 
 25. April 
 30. Mai 
 
 
* Die Termine sind ohne Gewähr. Sollten wir Änderun-
gen vornehmen, werden diese rechtzeitig durch die 
Osdorfer Nachrichten bekannt gegeben. 
  

      
 
 

B e k a n n t m a c h u n g  
 
 

der Sitzung des Bau-, Wege- und Umweltaus-
schusses der Gemeinde Osdorf 

 
am Montag, dem 06. Februar 2006,  

um 17.00 Uhr, 
 

in Dibbern´s Gasthof, Noerer Straße, in Osdorf. 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  
 

I. Öffentlicher Teil:  
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sit-

zung des Bau-, Wege- und Umweltausschus-
ses vom 08. Dezember 2005 

3. Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses in 
Osdorf                  
hier: Festlegung des Erweiterungsumfanges 
zwecks Stellung des Bauantrages 

4. Sanierung der Gemeindewohnung Noerer Stra-
ße 17;                 
hier: Festlegung des Sanierungsumfanges 

5. Berichte, Eingaben und Anfragen 
6. Sanierung des Fußweges Ahornstieg          

hier: Ermittlung des Sanierungsumfanges 
zwecks Darstellung der Kosten 

 
 

II. Nichtöffentlicher Teil:  
1. Berichte  
2. Bauangelegenheiten  
 

 
 

gez. Günter Baasch 
- Vorsitzender - 

 
 
Für die Richtigkeit:  
(Jacobsen) 

Gemeinde Osdorf 
- Der Bürgermeister -
  

24214 Gettorf,  
Karl-Kolbe-Platz 1 
den 25.01.06 

Jugendbeirat der Gemeinde Osdorf 
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Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

Liebe Mitglieder des OSV Tennisvereins 
 

EINLADUNG ZUM KUDDELMUDDEL-TURNIER 
 
Wo:   Tennishalle Kiel-Wik, Timmerberg 
Wann: Samstag, 18. Februar 2006 um 19.00 Uhr 
Treff: 18.15 Uhr in Osdorf an der Eiche 
 
Damit wir uns zum Beginn der „Außen-Saison“ auf unserer Tennisanlage noch 
alle wiedererkennen, hoffen wir auch in diesem Jahr auf rege Beteiligung an 
unserem Kuddel-Muddel-Turnier. 
 
Die Startgebühr in Höhe von 7,50 Euro wird anlässlich des 50jährigen Jubiläums 
des OSV vom Tennisverein übernommen. 
 
Für das leibliche Wohl wird wieder gesorgt:  
 
Filetspieß mit Toastbrot   8,50 EUR 
Sauerfleisch mit Bratkartoffeln   6,80 EUR 
großer Salat mit Ei und Thunfisch   4,80 EUR 
 
Für seine Einkaufsplanung benötigt der Wirt die Anzahl der Gerichte.  
Essen à la carte ist natürlich im Einzelfall auch möglich. 
 
Bitte meldet euch rechtzeitig an: 
-einfach den nachfolgenden Zettel an Dieter Hedler 
oder 
-das gute alte Telefon  benutzen 297179 
 
................................................................................................................................. 
 
Wir machen mit      und wählen Menue 
Name:............................................................  1❒  2❒  3❒   
.......................................................................
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Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Bewohner des Alten- und Pflegeheimes 
Haus Dänischer Wohld möchten gern mit den Senioren 
aus Osdorf bei gemütlicher Kaffee- und Kuchenrunde 

gemeinsam Fasching feiern 
 

Der Kieler Karnevalsverein  
Eulenspiegel  

entsendet seine Minigarde  
mit Funkenmariechen. 
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Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

Vater-Unser-Kirchengemeinde 
Osdorf-Felm-Lindhöft 

 

Kinderchor  
für Kinder von 5 bis 11 Jahren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hast Du Lust am Singen? 
Dann komm zu uns!!! 

 
Erstes Treffen: 17. Februar 2006, 15:30-16:30 Uhr 

Gemeindehaus der Kirchengemeinde, Osdorf 
 

Noch sind wir nur 5 Mädchen und Jungen. Wir brauchen Dich!!! 
Der Beitrag liegt bei 12 x 5,- €. Anmeldung: Kirchenbüro: 9470 

Es freut sich auf Euch: Gaby Sallai 
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Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 
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Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

Landfrauenverein 
  Kaltenhof u.U. 

Mittwoch 08.02.06  
Gutes Hören erleichtert vieles. Ein Vortrag, der für alle 
Generationen geeignet ist. Mit Hören – Orientierung 
finden. Das Ohr nimmt im Zusammenspiel der Sinne 
eine besondere Stellung ein. So finden wir in einer 
klaren und eindeutigen Wahrnehmung unser Weltver-
ständnis und unser Selbstbewusstsein. Gutes Hören 
ermöglicht Aufmerksamkeit, sichere Orientierung und 
planvolles Handeln. Referent Friedrich Huchting ist 
staatlich anerkannter Motopäde und Tomatis Thera-
peut. Weitere Info: www.frei-spiel.de 
 
Gäste sind bei einem Kostenbeitrag von 5,00 € herz-
lich willkommen. 
 
Ab 19.00 Uhr können kleine Speisen eingenommen 
werden, sodass um 20.00 Uhr der Vortrag beginnen 
kann. 
Da dieses Thema sowohl für die Eltern kleiner Kinder 
als auch für die ältere Generation wichtig ist, hoffen wir 
auf eine gute Beteiligung. 
 
Ihre Marlies Sommer 

Mittwoch 08.03.06  
„Faszination der Staudengärten“ Thomas Balster, uns 
allen gut bekannt hält uns in seiner fröhlichen und ge-
mütlichen Art  über Staudengärten einen Dia Vortrag. 
Fragen zu allen Problemen werden selbstverständlich 
auch beantwortet. 
 Gäste sind bei einem Kostenbeitrag von 3,00 € herz-
lich willkommen. 
 
Am 10.05.06 haben wir einen Besuch des Globus-
hauses in Schleswig/Schloss Gottorf geplant. Es 
müsste in Fahrgemeinschaften dort hingefahren wer-
den. Treffen in Schleswig um 14.15 Uhr an dem Info 
Haus vor dem Schloss. Kosten 10,00 € /Pers. im An-
schluss können wir noch Kaffee und Kuchen genie-
ßen. Die Führung dauert eine Stunde. Anmeldung mit 
Bezahlung bei den nächsten Vorträgen. Mitglieder und 
Ihre Partner haben natürlich Vorrang. 
 
 
 
 
 

Marlies Sommer, Pongbarg 5, 24251 Osdorf, Tel./Fax: 04346 – 49 68  
E-Mail: Marlies.Sommer@gmx.de 

Wo rohe Kräfte sinnlos walten,  
da muss dann eine Bank herhalten. 

Foto Sommer 
 

...gesehen in den ersten Tagen des neuen Jahres und 
wahrscheinlich Silvester oder Neujahr passiert. Die 
letzte Bank am Wanderweg Osdorf - Austerlitz – Borg-
horst ist nun auch geschafft. Welche muss als nächste 
herhalten? Schade, es war ein schöner Blick über blü-
hende Felder und Wiesen. Zum Entspannen und Rela-
xen wie geschaffen. Aber auch als Ruhebank oder als 
Sitzgelegenheit, wenn man einen Stein aus den Schu-
hen entfernt, oder mal kurz den Rucksack abstellt um 
was zu trinken, oder oder oder.... es gibt viele Möglich-
keiten eine Bank zu nutzen. Ich wünsche euch nur, 
dass Ihr das Alter erreicht, wo Ihr eine Bank zu schät-
zen wisst, aber dann habt Ihr alle zerstört. Wer hat 
denn noch den Mut, in so eine Ruhebank zu investie-
ren, wenn doch an solchen Objekten immer wieder 
unnütze Kräfte walten.  

 
Marlies Sommer  
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Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

Neuer Vorstand bei der Landjugend Osdorf und Umgebung 

Auf ihrer Jahreshauptversammlung wählten die 
Mitglieder der Landjugend Osdorf und Umgebung am 
Mittwoch einen neuen Vorstand. Für das kommende 
Jahr bestätigt wurden sowohl Dennis Knust als Vorsit-
zender als auch Leevke Hagen als Vorsitzende. Neu 
gewählt wurden Timo Jöhnk und Mareike Möller 
(erster Stellvertreter und erste Stellvertreterin), Jens 
Jöhnk und Jessica Jöhnk (zweiter Stellvertreter und 
zweite Stellvertreterin) sowie Lena Hinrichs als neue 
Kassenwartin. Ein/e neue/r Schriftwart/in konnte nicht 
gefunden werden, daher wird diese Aufgabe vorerst 
von den Vorstandsmitgliedern mit übernommen. 

 
Der Vorstand ehrte Jens-Peter Seyer für seine 20-

jährige Mitgliedschaft, Timo Jöhnk und Hans-Jürgen 
Tiemer für je zehn Jahre und Jessica Jöhnk für fünf 
Jahre . 

Auch in diesem Jahr sind wieder eine Vielzahl von 
Aktivitäten geplant. Fest steht auf jeden Fall schon der 
Termin für die Scheunenfete am 27. Mai auf dem 
Hof Lück. Alles Weitere wird bei den nächsten Vor-
standstreffen besprochen und festgelegt.  

Der stellvertretende Osdorfer Bürgermeister Jür-
gen-Hermann Bornhöft, Eggert Steffen, stellvertreten-
der Wehrführer in Osdorf sowie Pastorin Susanne Jen-
sen würdigten die Arbeit der Landjugend und sagten 
auch für die kommenden Jahre ihre Unterstützung zu. 

  
Neue Mitglieder sind bei der Landjugend immer 

willkommen. Die Treffen finden jeden Mittwoch ab 2000 
Uhr im Gruppenraum in der alten Schmiede in Borg-
horst statt. 

 
 

Imke Petersen 

Der neue Vorstand der Landjugend Osdorf und Umgebung: (vorne v. l.) Timo Jöhnk, Mareike Möller, Lena Hinrichs,  
(hinten v.l.) Jessika Jöhnk, Dennis Knust, Leevke Hagen, Jens Jöhnk  

Foto: M. Lauterbach 
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Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

Einladung zur Vortragsveranstaltung 
 

Wohnen auf dem Lande 
Neue Wohnformen für (jede)s Alter – 

 
am 21.2. 2006 um 19.00 Uhr 

im Gemeindesaal der Vater-Unser-Kirche, 
Osdorf, Weberberg 5 

 
 
Informationen zum Thema: 
 
Mehr als 50 kleinere und größere Wohnprojekte gibt es bereits in Schleswig-Holstein. 
Sie haben sich ganz unterschiedlichen Themen gewidmet. Ein Thema  ist jedoch bei allen gleich: Vor dem Hintergrund des 
nachbarschaftlichen Miteinanders selbstbestimmt wohnen, Verantwortung übernehmen und unterstützend und 
gemeinschaftlich handeln.  
Das Schlagwort „generationsübergreifendes Wohnen“ drückt dieses deutlich aus. Im Zeitalter der Single –Haushalte und des 
demographischen Wandels ist der Wunsch wieder näher zusammenrücken ganz groß geworden.  
 
Auch bei der Suche nach  „ansprechenden Wohnformen für das Alter“ wird immer deutlicher, dass diese nicht in der 
gewünschten Form vorhanden sind. 
Vor dem Hintergrund der stetig ansteigenden Alterspyramide ist attraktiver, kostengünstiger und selbstbestimmter 
Wohnraum gefragt.  
  
Was hat das gemeinschaftliche Wohnen für Vorteile? 
Die Bewohner lernen sich schon frühzeitig kennen und können mitentscheiden und mitplanen. Auch wenn jeder dann seine 
eigene Wohnung bezieht, sind gegenseitige Hilfe im Alltag, Kontakt und Unterstützung die verbindenden Elemente, die ein 
gemeinschaftliches Wohnprojekt ausmachen. 
Der Gemeinschaftsraum oder das Gemeinschaftshaus bietet die Möglichkeit für gemeinsame Essen, Abende und Feste. 
Darüber hinaus gibt es in vielen Projekten auch eine Werkstatt oder eine Gästewohnung. 
 
Viele, der in Gründung befindlichen Projekte und Initiativen entscheiden sich für eine genossenschaftliche Rechtsform. Diese 
verbindet die Vorteile von Mietwohnen und Eigentum. 
Das Land Schleswig-Holstein hat 2004 „genossenschaftlich organisierte Gruppenwohnprojekte“ in die soziale 
Wohnraumförderung  mit aufgenommen. 
 
An diesem Abend werden einige dieser Wohnprojekte vorgestellt. Ebenso gibt es Informationen und Tipps, was bei der 
Gründung eines Projektes zu beachten ist. 
 
Herzlich willkommen! 
 

 
Interessenverband Wohnprojekte  
Schleswig-Holstein 
 
Christina Schoennagel, Architektin  
Christa Fröhlich, Architektin 
 
www.wohnprojekte-sh.de 
info@wohnprojekte-sh.de 
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Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

Spielpläne 

Tischtennis 

Herren I 
10.02.2006 2000 OSV - Olympia NMS 

24.02.2006 2000 OSV - SCM Nortorf 2 

Herren II 

17.02.2006 2000 OSV - SV Felm 

22.02.2006 2000 OSV - Osterbyer SV 

Herren III 
18.02.2006 1430 OSV - Osterbyer SV 3 

Herren IV 
11.02.2006 1430 OSV - Owschlag 3 

18.02.2006 1430 OSV - EMTV 4 

Herren V 
15.02.2006 2000 OSV - FT Eider-Büdelsdorf 

25.02.2006 2000 OSV - TTSG Friedr./Hohn Da 

Damen I 
04.02.2006 1500 OSV - Tungendorf 

08.02.2006 1930 OSV - Kieler TB 

18.02.2006 1500 OSV - Polizei Kiel 

Schüler A 
17.02.2006 1800 OSV  -  SV Fockbek 

Schüler B 
08.02.2006 1800 OSV - Friedr./Hohn 

22.02.2006 1800 OSV - RTSV 

Schüler C 
08.02.2006 1800 OSV - SV Holtsee 

Handball 

Frauen I (1.Kreisklasse) 
04.02.2006 1745 OSV—THW Kiel 2 

C-Jugend I (Oberliga-Süd) 

04.02.2006 1615  OSV - HSG Fockbek/Nübbel 

12.02.2006 1200 VfL Bad Schwartau - OSV 

B-Jugend (Kreisliga) 
04.02.2006 1430 OSV - TSV Melsdorf 

11.02.2006 1400 Suchdorfer SV - OSV 

C-Jugend II (1.Kreisliga) 
04.02.2006 1400 SV Friedrischsort - OSV 

D-Jugend (Kreisliga) 
05.02.2006 1110 TSV Melsdorf - OSV 

19.02.2006 1400 Wellingdorfer TV - OSV 

E-Jugend (1.Kreisklasse) 
05.02.2006 1430 TSV Schönberg - OSV 

19.02.2006 1200 Wellingdorfer TV - OSV 
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Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

Es ist erstaunlich, wie groß der Anteil verwertbarer 
Abfälle in einem normalen Bürobetrieb ist. Seit Einfüh-
rung der Abfalltrennung spart die in Büdelsdorf ansäs-
sige IBG-Haus, ein Unternehmen, das landesweit 
schlüsselfertige Häuser in Massivbauweise errichtet, 
Monat für Monat die Hälfte der früheren Entsorgungs-
kosten. Ein simpler Container nur für Wertstoffe ist das 
ganze Geheimnis. „Wir haben die sorgfältige Trennung 
der Abfälle mit unserem Reinigungsunternehmen ver-
traglich vereinbart. So sind wir ganz sicher, dass nichts 
im Restmüll landet, was besser verwertet werden 
könnte“ erklärt Marc Pohlke, kaufmännischer Leiter 
des Unternehmens. Ein nennenswerter Mehraufwand 
entsteht durch die Trennung nicht, wohl aber eine nen-
nenswerte Ersparnis. Auch problematische Abfälle wie 
Tonerkartuschen und Batterien werden bei IBG-Haus 
sorgfältig gesammelt. Das spart zwar kaum weiteres 
Geld, entspricht aber dem grundsätzlichen Verständ-
nis des Hauses.  

Die IBG-Haus in Büdelsdorf ist ein reiner Verwal-
tungsbetrieb mit 80 Mitarbeitern. Noch mehr sparen 
können produzierende Betriebe, in denen naturgemäß 
mehr Abfälle vorkommen. „Gemischte Restabfälle“ so 
der Fachjargon „sind immer das Teuerste“ erklärt 
AWR-Berater Holger Rohweder. „Holz, Metall und 
Kunststoffe jeder Art als Restmüll zu entsorgen, heißt 
ganz klar, Geld zum Fenster hinauszuwerfen.“  

 
Diesen Vorwurf muss IBG-Haus sich gewiss nicht 

machen. Einträchtig steht der Wertstoffcontainer ne-
ben seinem gleichgroßen Bruder für Restmüll und 
spart mit jeder eingeworfenen Tüte. 

 
 
    
 

Abfallwirtschaft Rendsburg-Eckernförde 

Abfall getrennt - Entsorgungskosten halbiert! 
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Kirchengemeinde  
Osdorf-Felm-Lindhöft 

Termine der Kirchengemeinde  
Osdorf-Felm-Lindhöft im Februar 2006: 

01.02.  2000 Uhr Theologischer Gesprächskreis  
in Osdorf 

05.02. 1000 Uhr  Gottesdienst 
Pastorin Jensen 
im Anschluss Kirchenkaffee 

08.02. 1500 Uhr Gemütliche Mittwochsrunde 
Herr Martin Teifke zeigt uns Dias von 
seiner Bulgarien Reise 

12.02. 1000 Uhr Gottesdienst 
Pastor Stoll 

15.02. 2000 Uhr Theologischer Gesprächskreis 
 in Krusendorf 

16.02. 1430 Uhr Spielen und Klönen in Felm  

19.02.  1000 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl 
Pastorin Jensen  

26.02.  1000 Uhr Taufgottesdienst 
Pastorin Jensen 

Der nächste  
Abfuhrtermin für Altpapier  

ist 
Freitag, der 24. Februar 2006 

Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

Regelmäßige wöchentliche  Termine: 

Donnerstag 
2000 Uhr 

Kirchenchor mit Gaby Sallai 

Freitag 
1530 - 1630 Uhr 
 

Ab 17. Februar   
Kinderchor für Kinder von 5-11 Jahren 
Mit Gaby Sallai 

Blaues Kreuz  
Treffen der Osdorfer Gruppe 

Freitag 
1930 Uhr 

 
Hospizgruppe in Osdorf 

 
Das Grundseminar für Hospizhelfer/innen findet am 
25./26. Februar 2006 im Haus Dänischer Wohld statt.  
Bis zum Montag, den 20. Februar 2006 können sich  
Interessierte gern auch noch anmelden bei Angelika 
Klinke Tel. 04349-919323. Den Teilnehmenden entste-
hen keine Kosten. 

 
 
 
 
 
Die nächste  
 

Herbstfreizeit  
 
des OSV findet vom 14. - 20. Oktober statt und geht 
nach Burg auf Fehmarn. 

 
Die große DRK-Sommerfahrt ! 

 
3Tage Spreewald, 09. bis 11. Juni. 2006 

Leistungen: Fahrt im modernen Riesebyer Reisebus 
2 Übernachtungen inkl. Frühstück, 2 x 3 Gang Menü oder Buffet 

Parkführung im Fürst-Pückler-Park in Cottbus, Tagesprogramm Spreewald 
Preis: 176 Euro pro Person im Doppelzimmer, 30 Euro Einzelzimmerzuschlag 

Anmeldungen nimmt die Reiseleitung unter 04346/7924 gern entgegen. 
Viele Grüße 

Ingrid Schnoor 
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 Vereine, Verbände, Kirche, Schulen Vereine, Verbände, Kirche, Schulen Vereine, Verbände, Kirche, Schulen Aktuelles 

Ärzte-Notdienst 
 
Grundsätzlich gilt: Bei einem Notfall am Mittwoch-
nachmittag, an Feiertagen und am Wochenende 
nicht den Hausarzt, sondern die Arztnotrufzentrale 
in Gettorf anrufen 
 

!  Tel: 04346/19292 

Kleinanzeigen 

TCM Handy silberfarben im Gildeweg/Dreeangel am 
Freitag, 17.01. gefunden. 
 
Abzuholen bei Willmann, Dreeangel 38 

Redaktionsschluss  für die März-Ausgabe 2006 der 
ON ist der 22. Februar 2006.  
Verteilt wird diese Ausgabe am 04./ 05. März 2006. 

Suche Nachmieter für 1-Zimmerwohnung, 30 qm, in 
Gettorf. 
Kontakt:  0175 4100867 oder  
  04346 6161 

Suche liebevolle Tagesmutter für meinen 5 Monate 
alten Sohn. In Osdorf und Umgebung, ab April 2006 für 
5mal die Woche halbtags.  
Tel.: 04346 / 93 95 03 

Veranstaltungskalender Februar 2006 
04. 1430 Kinderfasching 

OSV 
Dibberns Gasthof 

06. 2000 Jahreshauptversammlung 
Reit- und Fahrverein Osdorf 
Dibberns Gasthof 

08. 2000 Mit Hören – Orientierung finden 
Landfrauen 
Landhaus Hammerich 

15. 1900 Jahreshauptversammlung 
DRK 
Dibberns Gasthof 

17. 2100 Party  
Feuerwehr 
Dibberns Gasthof 

18. 1530 Jahreshauptversammlung 
Sozialverband 
Gemeinderaum Kirche 

 1600 Jahreshauptversammlung 
Kleingartenverein 
Landhaus Hammerich 

22. 1500 Nachmittag für Jung und Alt 
DRK 
Gemeinderaum Kirche 

25. 1500 Faschingsfeier 
Haus Dänischer Wohld 
Haus Dänischer Wohld 

02. 2000 Jahreshauptversammlung 
OSV 
Dibbern‘s Gasthof 

03. 2000 Jahreshauptversammlung 
Siedlerbund 
Dibbern‘s Gasthof 

04. 2000 Frühlingsball 
DRK und Feuerwehr 
Dibbern‘s Gasthof 

Apotheken-Notdienst im Februar 2006  
 

Der aktuelle Apotheken-Notdienstplan lag bei  
Redaktionsschluss leider nicht vor! 

Hirsch-Apotheke Tel. 6632 

Apotheke am Markt Tel. 412576 

 
Menschenjunges,  
hier ist Dein Planet, 
hier ist Dein Bestimmungsort,  
kleines Paket, 
freundliches Bündel,  
willkommen, herein, 
möge das Leben hier gut  
zu Dir sein. 
(Reinhard Mey)  

Unser Enkel 

Finn Marvin 
ist da! 

 
Mit den Eltern  

Sabrina & Sebastian 
freuen sich 

Marlena & Holger Schäfe  


